
  
Der Minister für Inneres und Europa hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom  

13. Januar 2021 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Peter Ritter, Fraktion DIE LINKE 
 
 
Waffenkäufe bei der Firma „Baltic Shooters“ bzw. beim Güstrower Waffen-
händler und Schießplatzbetreiber Frank T. 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Vorbemerkung 

 

Nach Absprache mit dem Fragesteller wird der abzufragende Personenkreis wie folgt 

beschränkt:  

- Mitglieder der Landesregierung 

- der Parlamentarische Staatssekretär 

- die Staatssekretärinnen und Staatssekretäre 

- die Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter der Ministerien.  

Es sind nur Personen in einem aktiven Amts- bzw. Beschäftigungsverhältnis zum Land 

Mecklenburg-Vorpommern zu berücksichtigen. Die Angaben erfolgen auf freiwilliger Basis. 
 

 

 
1. Wie viele Beamtinnen und Beamte sowie Angestellte der Landes-

regierung, der Ministerien und Landesverwaltung haben im Zeitraum 

2002 bis 2019 bei oben genannter Firma bzw. Händler Waffen käuflich 

erworben? 

 

2. Wie viele dieser Waffenkäufe erfolgten gegebenenfalls ab März 2018? 

 

 

 

Die Fragen 1 und 2 werden zusammenhängend beantwortet. 
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Aus den über die Ressorts erfolgten Abfragen hat sich ergeben, dass niemand aus dem in der 

Vorbemerkung definierten Personenkreis eine Waffe bei oben benannter Firma beziehungs-

weise oben benanntem Händler gekauft hat.  

 

 

 
3. Ab wann und durch welche Landesbehörden gab es gegebenenfalls 

gegenüber Landesbediensteten Bitten, Empfehlungen bzw. Aufforde-

rungen, von (privaten) Waffenkäufen bei oben genannter Firma bzw. 

beim oben genannten Händler Abstand zu nehmen? 

 

 

 

Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor. 

 

 


